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Abend Ausgabe
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Halle und Amgegend

im d K Halle 4 Mai
mal Der engere 2 hus des Komitees hat einen Entwurf
des Herrn Profeſſor Schmitz Berlin gutgeheißen der die
beſtellte Aufgabe in durchaus würdiger Weiſe löſen wird Als
Standort iſt wiederum der Kugelfang in der Poſtſtraße gedacht
Hinter dem Standbild des Kaiſers Friedrich erhebt ſich das
Reiterſtandbild des erſten deutſchen Kaiſers rechts und links von
dieſem ſind die Statuen von Bismarck und Molktke angeordnet
Ein Säulengang umſchließt das Ganze hübſche gärtneriſche
Aulagen werden eine den Augen wohlthuende Ergänzung bilden
Es ſteht zu erwarten daß auch das große Komitee den geiſt
vollen Entwurf gutheißt

Betr die vom Voigt ſchen Grundſtücke
Martinsberg Nr zu enteignende fluchtlänienmäßig zur
Straße entfallende Landfläche iſt im Termin vom 18 März ein
Vergleich geſchloſſen worden deſſen Genehmigung der Magiſtratbei ßer StadtverordnetenVerſammlung beankragt Die Wittwe

Voigt hatte anfangs einen Eiuheitspreis von 100 M pro qm
gefordert welcher als zu hoch bezeichnet werden mußte Dein
gegenüber erſcheint der jetzt beanſpruchte Preis von 60 M pro
qm bei der vortheilhaften des Grundſtücks für entſprechend
und angemeſſen Die Mittel 248 X 60 14,880 erſucht
der Magiſtrat aus der Anleihe zu bewilligen

In der bekannten Prozeßſache der Freifrau
v Frieſen auf Schloß Rammelburg bei Wippra gegen den
Amtsrath M v Zimmermann zu Benkendorf wegen

Wiederaufbau vordes durch gar theilweiſe zerſtörten r
enannten Schloſſes hat das Reichsgericht in der geſtrigenVerhandlung die Reviſion der Klägerin zurückgewieſen

ſo daß nunmehr alſo die Klage in allen drei Jnſtanzen
abgewieſen iſt

Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen
Mittwoch abend /29 Uhr findet wiederum im Hotel Stadt
Berlin eine Verſammlung früherer Zöglinge der deutſchen
Schulen dieſer Anſtalten ſtakt Die Vertrauensmänner werden
gebeten hierbei zugegen ſein zu wollen Ebenſo werden frühere
Zöglinge um ihr Erſcheinen gebeten

Theaterdirektor Heinrich Jantſch verunglückt
Einer wiener Meldung zufolge ſtieß dort in der Nähe des Franz
See ahnbofs geſtern Nacht 11 Uhr ein Waggvon der elektriſchen
Straßenbahn mit einem Tramwaybahn Waggon zuſammen

wobei 4 Perſonen erheblich verletzt wurden darunter der
Direktor des dortigen Raimundtheaters Heinrich Jantſch
nebſt Tochter der in unſerer Stadt in Gemeinſchaft mit Herrn
Benno Koebke vom Herbſt 1886 bis dahin 1889 die Leitung
des Stadttheaters führte

Die verſunkene Glocke Ein hochintereſſanter Genuß
ſteht den Litteraturfreunden unſerer Stadt am Donnerstag den
6 Mai bevor Herr Regiſſeur Rudolf Lorenz wird am ge
nannten Tage abends 8 Uhr Gerhart Ha uptmann s fünf
aktiges deutſches Märchendrama Die verſunkene Glocke
im großen Saal der Loge in der Albrechtſtraße zur Vorleſung
bringen Unſere Theaterbeſucher kennen Herrn Lorenz als aus
ezeichneten Sprecher ſein prächtiges Organ und ſein ſtarkes
Charakteriſirungstalent befähigen ihn in hervorragender Weiſe
zur Löſung der ſchwierigen und großen Aufgabe die er ſichgeſtellt hat Das duftige Märchenwerk e mit ſeiner
Gedankentiefe ſeiner ſchönen Sprache ſeinen wohllautenden
Verſen uns ſtimmungsvoll Gehör zu briugen
Herr Lorenz der rechte Mann ſein

Thalia Theater Herr Direktor Gluth eröffnet am
morgigen Mittwoch ſeine Frühjahrs Nachſaiſon mit theilweiſe
neuengagirten Mitgliedern Die erſte Vorſtellung bringt den
reizenden Schwank Großſtädtiſch von Dr J B v Schweitzer
Am Donnerstag findet eine Aufführung des A Arronge ſchen
Luſtſpiels Hans Lonei ſtatt

Jm Walhalla Theater begann am Sonnabend ein
neuer Spielplan der wiederum des Anziehenden mancherlei
bietet wenngleich er an Mannigfaltigkeit etwas zurückſteht Am
beſten iſt diesmal im Gegenſatz zu ſonſt das Geſangsfach
weggekommen Nicht weniger als drei voneinander unabhängigeKräfte ſind dafür gewonnen und werben um unſere Gunſt
Hr Paul Jülich vertritt das komiſche Fach wie ſeine Couplets
vom griechiſch türkiſchen Kriegsſchauplatze beweiſen ſteht er auf
der Höhe und weiß auch die ernſte Politik in den Dienſt ſeiner
heiteren Künſte zu ſtellen Frl Martha Uhlmann bringt
mit wohllautender Stimme gemüthvolle Volkslieder zum Vortrag
ihr Organ iſt ſchmiegſam und ausgiebig und klingt angenehm
alles Dinge die man für gewöhnlich nicht bei Sängerinnen der
Varietétheater vereinigt findet Der Dritte im Bunde iſt Herr
Paul Schadow jedenfalls nicht an letzter Stelle zu nennen
Andauernder ſtürmiſcher Beifall bewies daß daß Walhalla
theater mit ſeinem net eine glückliche Acquiſition
getroffen hat Seine Stimme iſt gut geſchult und durch
aus modulationsfähig daß der Sänger zum Verſchleppen
der Tempi neigt kann den Geſanmmteindruck nicht ent
ſcheidend beeinträchtigen Eine treffliche Unterhaltung bot der
Bauchredner Herr Heinrich Blank mit ſeinem automatiſchen
Figurenkabinet Er iſt unbeſtritten ein Meiſter in ſeinem Fach
deſſen amüſanten Produktionen man gern beiwohnt Jhm
wurde denn auch die gebührende Bnerkennung im reichſten
Maße zu theil Großes Intereſſe erweckten ferner die lebenden
Photographien des Herrn Oskar Meßter wiewohl ſie an
Schärfe denen die jüngſt im Cafée Monopol gezeigt
wurden nicht gleichkamen Vielleicht iſt die Entfernung
auf die ſie projicirt werden etwas zu groß Die meiſten
Bilder waren indeß recht auſprechend Ein neuerdings viel
beackertes Gebiet kultiviren die Schweſtern Anderſen Sie
nennen ſich Bravourantipodenſpielerinnen das heißt daſſelbe
was man früher mit Fußequilibriſten bezeichnete Mit nie ver
ſagender Sicherheit und Eleganz laſſen ſie Kreuze Kugeln und

aſer nach dem Rythmus der Muſik auf den Füßen tanzen
Produktionen die ihnen wohlverdkenten reichen Beifall ein
brachten Ein etwas veraltetes Fach vertraten die The
Rhyder s Bravour Rollſchuhläufer unzweifelhaft Virtuoſen
in ihrer Kunſt Aber das Jntereſſe erlahmt zu bald bei den
nothwendigerweiſe mehr oder weniger einförmigen Darbietungen
d atts ſteht der diesmalige ielplan dem vorigen nicht

nach

Nachklänge zur Maifeier Die Maifeier iſt für
eine ganze Anzahl Tiſchlergeſellen unſerer Stadt recht verhäng
nißvoll geworden Wie bekannt hatte die Jnnung beſchloſſen
jeden am 1 Mai Feiernden erſi am 10 Mai wieder zu be
ſchäftigen die Meiſter hatten ſich gegenſeitig auf Ehrenwort
verpflichtet keinen Feiernden in der Zwiſchenzeit einzuſtellen
Der Möbelfabrikant Herr Hauptmann iſt noch über dieſen
a hinausgegangen Als ſeine Arbeiter am Freitag das Er
ſuchen ſtellten den Lohn r e zu erhalten und am I Mai als
Feiertag die Arbeit ruhen zu laſſen verwarnte er ſie bei Strafe
ſofortiger Entlaſſung nicht eigenmächtig Feſttage zu dekretiren
Trotz des wohlmeinenden Rathes feierte das ganze Perſonal
Herr Hauptmann hat nunmehr die Entlaſſung verfügt und will
die Leute a nicht wieder einſtellen Eine Einigung die
der Führer der Tiſchlergeſellen Herr Reibandt verſüchte
at zu keinem Reſultat geführt n allen Straßen welche e
leinen Ulrichſtraße führen haben die nunmehr Arbeitsloſen

Poſten ausgeſtellt um Zuzug fern zu halten Ob der Streik

dürfte gerade

1 Beiblatt zu Nr 206 der Saal
mm der wohl daraufhin in unſerer Stadt ausbrechen dürfte von

Nutzen für die Streikenden iſt dürfte bei dem einigen Vorgehen
der Meiſter mehr als zweifelhaft erſcheinen

Vereine und Verſammlungen Der I kommunale
Wahlbezirksverein hält heute abend im Rathskeller ſeine
Monatsverſammlung ab die recht intereſſant zu werden verſpricht

da mehrere wichtige kommunale Dinge zur Beſprechung kommen
Die Maßregelungen welche dem Vereinsvorſipenden Jacob

und dem Kaſſirer Klein des Eiſenbahnarbeitervereins
widerfahren ſind waren Gegenſtand einer Beſprechung die von
den Vereinsmitgliedern am Sonnabend veranſtaltet wurde Ob
gleich Herr Jacob in ſeiner Eingabe an den Miniſter den Nach
weis geführt hat daß er ſtets auf den ordnungsmäßigen
Petitionsweg verwieſen und in ſeinen Reden niemals zu polizei
lichem Einſchreiten Anlaß gegeben hat iſt es doch bei der
Entlaſſung geblieben Herr grror wird vorläufig wie
er ausführte zahlloſe Verſtöße gegen Betriebsvorſchriften
nachweiſen während es ſich bei ihm bisher blos
um Wahrung berechtigter Intereſſen gehandelt hat

Krieger Begräbniß Vereins wurde beſchloſſen dasStiftungsfeſt am 13 Juni im Prinz Karl in Geſtalt von
Konzert Theater und Ball zu begehen Als Abgeordnete zu
dem am 9 Mai d J in Cröllwitz ſtattfindenden Abgeordneten
tag des Nordoſtthüringer Bezirks des Deutſchen Kriegerbundes
wurden die Kameraden Berger und Timpel gewählt Außerdem
erfolgte die Aufnahme und Anmeldung zweier Kameraden

Der Bazar, den der Verein zur Erhaltung vonFreibetten für arme Kranke geſtern und heute in Stadt
Hamburg veranſtaltete war recht reichlich beſchickt und faud
darum auch die gebührende Anerkennung bei den Hausfrauen
Eine Fülle der reizendſten Gegenſtände von flinken geſchickten
Frauenhänden gefertigt lag zum Verkauf bereit allerliebſte
Stickereien Häkelarbeiten und was ſonſt weiblicher Fleiß in
raſtloſer Geſchäftigkeit und unermüdlicher Geduld zu erzeugen
vermag Daneben waren auch die Produkte der Malerei ſtark
vertreten vor allem die Erzeugniſſe des jüngſten Zweiges dieſer
Kunſt der Brandmalerei Außer dieſen von den Damen des
Vereins zumeiſt ſelbſt gearbeiteten Gegenſtänden zog uoch eine
ganze Reihe anderer Sachen die dem Verein von Freunden
und Gönnern als Geſchenk überwieſen waren die Aufmetkſam
keit der zahlreichen Beſucherinnen des Bazars auf ſich Sehr
viele Stücke waren heute mittag bereits verkauft und es läßt ſich
wohl ſchon jetzt mit Sicherheit ſagen daß der Erlös des Bazars
dem gemeinnützigen Zwecke dem der Verein ſeine Kräfte widmet
einen erklecklichen Ueberſchuß liefern wird

Der Verein für Knaben und Mädchenhorte zu
Halle verſendet ſoeben ſeinen Jahresbericht für das Jahr 1896
aus welchem wieder einmal ſo recht deutlich hervorgeht in welch
befriedigender Weiſe der Verein feinen Aufgaben nachgeht wie
aber andererſeits auch immer wieder neue Bedürfniſſe und An
forderungen an ihn herantreten Dem Verein unterſtehen augen
blicklich 6 Knaben und 2 Mädchenhorte ſowie im Anſchluß an
die letzteren eine Kochſchule ein Knabenhort iſt erſt im ver
gangenen Jahre in der Schule am Böllbergerwege neu eröffnet
worden Jn dieſen 8 Anſtalten fanden 324 Kinder die daheim
der nöthigen Aufſicht entbehren müſſen während ihrer ſchul
freien Zeit Unterkunft Aufſicht und geeignete Beſchäftigung
Was die häuslichen Verhältniſſe der Zöglinge anlangt ſo be
fanden ſich unter den letzteren 110 deren Eltern beide
tagsüber auf Arbeit waren 110 wo der Vater auf Arbeit und
die Mutter außer ſtande war die Kinder zu beaufſichtigen
15 deren Vater dauernd krank und deren Mutter auf Arbeit
56 deren Vater todt und deren Mutter auf Arbeit 8 deren
Mutter todt und deren Vater auf Arbeit 5 wo beide Eltern
todt und endlich 30 wo der Vater die Familie verlaſſen hatte
Wir heben nur dieſe Ziffern aus dem Jahresberichte heraus da
ſie am beſten die Art der Arbeit und die ſegensreiche Wirkſam
keit der Hortanſtalten zu veranſchaulichen vermögen Es geht
daraus am klarſten hervor daß dieſelben thatſächlich eine Lücke
im Familien und Erwerbsleben unſerer arbeitenden Be
völkerung ausfüllen und in ihrem Wirken einem vorhandenen
Bedürfniß der Gegenwart entſprechen Wir verſtehen darum
auch recht wohl den Wunſch des Vereinsvorſtandes dieſe ſegens
reiche Thätigkeit immer mehr erweitern und zur Gründung
neuer Hortanſtalten ſchreiten zu können Da die Anſtalten
zum allergrößten Theile aus den Zuwendungen und Beiträgen
der Vereinsmitglieder erhalten werden ſo iſt dringend zu
wünſchen daß die Zahl der letzteren immer mehr wachſen und
ſich immer mehr Freunde und Gönner finden mögen die bereit
ſind dieſen Beſtrebungen zum Schutze der Jugend vor körper
lichen und ſittlichen Gefahren dieſer Arbeit chriſtlicher Nächſten
liebe zum Wohle unſerer Stadt und der geſammten menſchlichen
Gemeinſchaft die helfende Hand zu reichen

Errettung aus Lebensgefahr Amletzten Sonntag
abends 7 Uhr ſtürzte beim Kothgraben ein am Ufer ſpielender
7jähriger Knabe in die Sagle und war in großer Gefahr zu er
trinken Der vorübergehende Eiſendreher Herrmann Hafen
ſtraße 37 ein tüchtiger Schwimmer ſprang ohne ſich zu be
ſinnen in den Fluß und rettete nach zweimaligem Untertauchendas bedrohte Wenſchenleben Ehre dieſer wackeren That

Vom Tage Geſtern mittag wurde an der Ecke Klein
ſchmieden und Marktplatz ein Paſſant von einem Motorwagen
zu Boden geworfen konnte ſich jedoch ohne Schaden genommen
zu haben ſelbſt wieder erheben Den Wagenführer trifft an
dem Vorfall keine Schuld da er frühzeitig genug geläutet hatte

Der Krankenwärter Friedrich Schneider aus Sylda mußte
geſtern abend 11 Uhr auf ärztliche Anordnung wegen Geiſtes

tet der Nervenklinik zugeſurxt werden Da
25sjährige Jubiläum als Mitglied des Gewerkvereins
feierte am Sonnabend auf der Reilsburg in Giebichenſtein der
Kaufmann F C Beier hierſelbſt Der Ortsverein der Litho
Panern welchem der Jubilar angehört überreichte ihm ein
Diplom Desgleichen der Ortsverband Halle der Ortsverein
ernannte Herrn Beier außerdem zum Ehrenvorſitzenden

lAus der Klinik Der I16jährige Arbeiter Chriſtian
Düe zu Nieder Vörnecke erlitt bei einer Balgerei mit einem
Altersgenoſſen einen Bruch des rechten Ellbogengelenks
Der Zimmermann Wilhelm Herrmann zu Schotterey erlitt
infolge Ausgleitens eine Auskugelung des rechten Armes
Der rer Moritz Schürer welcher geſtern abend mit
der Lampe noch einmal den Hof aufſuchte ſtürzte angeblich
gerade durch das Lampenlicht irre geführt ſo unglücklich auf
dieſelbe daß er eine große ca 5 em lange Quetſchwunde
am linken Ohr erlitt Sämmtliche Verletzte fanden Aufnahme
in der Klinik

Vom Bergmannstroſt Auf dem Salzbergwerke
Bernhardtshall bei re nungen wurde dem Grubenarbeiter

Friedrich Mölb rig aus Salzungen von einer eiſernen Schiene
ie linke Hand gequetſcht Auf den Schieferbrüchen bei

Leheſten zog ſich der r Max Zſchoch vondort infolge eines Falles einen linksſeitigen Unterarmbruch zu
Beide fanden im hieſigen Knappſchaftskrankenhaus Bergmanns
troſt Aufnahme

Selbſtmord Heute Wogen erhängte ſich in Giebichen
ſtein an der Thürklinke ihrer Stubenthür die Ehefrau des Ar
beiters Riesner Reilſtraße 118 angeblich weil ihr Mann
längere Zeit arbeitslos war

Rekognoscirte Leiche Die in der Saale bei Trothaunlängſt aufgefundene Leiche iſt nen Kleidungsſtücken als die des

es Zeitung

Jn der geſtern abend ſtattgefundenen Generalverſammlung des v

Halle Dienstag 4 Mai 1997

Brauers Richard Eh emann aus der FeldſchlößchenBrauerei
ehieleſ ermittelt worden welcher vor etwa drei Wochen beim
Kahnufahren an der Rabeninſel verunglückte und ertrank Auf
fällig iſt daß Ehemann nach Behauptung von Kollegen noch
etwa 80 M in Gold in Papier gewickelt in der Taſche getragen
haben ſoll während bei der polizeilichen Durchſuchung ſeiner
Kleider nur 3 M bei der Leiche gefunden worden ſind Eine
Entwendung des Fehlenden bei der polizeilichen Aufhebung der
Leiche iſt natürlich völlig ausgeſchloſſen Entweder iſt alſo das
Geld im Waſſer aus der Taſche herausgefallen oder die Leiche
iſt ſchon einmal aufgefunden des Geldes beraubt und dann
wieder in den Strom zurückgeſtoßen worden Der Verunglückte
ſtammt aus Kamenz war unverheirathet und gehörte zu einer
9 Köpfe ſtarken Familie welche er treulich unterſtützte

Saale Unſtrut Elſter Bezirk des Deutſchen
Kriegerbund z Die auf Sonntag nach Streckau ein
berufene Bezirksverſammlung war von 17 Vorſtandsmitgliedern
und 117 Vertretern aus 104 Vereinen beſucht von den Ehren
mitgliedern des Bezirkes waren die Herren Generallieutenant

Wodtke und Oberſtlieutenant Habelmann Naumburg anweſend
Eröffnet wurde die Verſammlung nach einigen Geſangsvorträgen
des Geſangsvereins Streckau mit einer patriotiſchen Anſprache
des Herrn Generallieutenants v Wodtke die in einem brauſen
den dreifachen Hoch auf den Kaiſer endigte Der 1 Vorſitzende
Markendorf machte ſodann bekannt daß der Vorſtand Herrn
Generallieutenant v Wodtke zum 1 Ehrenvorſitzenden des Be
zirkes ernannt habe ferner gedachte er mit ehrenden Worten
des vor wenigen Monaten verſtorbenen Vorſtandsmitgliedes
Herrn Wiebecke Großwangen Nach dem Verleſen des Pro
tokolls über die Bezirksverſammlung in Eckartsberga vom
13 September v J erſtattete die Rechnungsprüfungskommiſſion
Bericht über die Jahresrechnung von 1896 und beautragt Er
theilung der Entlaſtung für den Kaſſirer welchem Antrage ſtatt
gegeben wurde Von dem Vortrage des Geſchäftsberichts wurde
Abſtand genommen weil derſelbe den Vereinen des Bezirkes
zugeſandt iſt Zum Vertreter des Bezirkes auf dem Bundes
abgeordnetentage zu Kottbus wurde der 1 Vorſitzende Marken
dorf Freyburg gewählt und derſelbe beauftragt der beabſichtigten
Bildung eines preußiſchen Landes Verbandes unter der Voraus
ſetzung zuzuſtimmen daß das Fortbeſtehen des Bezirkes in ſeiner
bisherigen Form vom Bundesabgeordnetentage gewährleiſtet
wird Ferner wurde die Einrichtung eines unentgeltlichen
Arbeitsnachweiſes für die jeden Herbſt zur Ent
laſſung kommenden Reſerviſten beſchloſſen und mit Er
ledigung der hierzu erforderlichen Vorarbeiten der geſchäfts
führende Vorſtand beauftragt Die nächſte Bezirksverſammlung
findet am 19 September d J in Laucha ſtatt Aus dem
Geſchäftsberichte des Bezirkes für das Jahr 1896 entnehmen
wir folgendes Der Bezirk iſt auf 205 Vereine mit 11,243 Mitgliedern angewachſen darunter befinden ſich 3335 Veteranen

Das Bezirksvermögen beträgt 1010 94 M An Unterſtützungen
hat der Bezirk aus der Unterſtützungskaſſe des Deutſchen Krieger
bundes 1112 M für 72 Kameraden und 123 M für 14 Kameraden
Wittwen außerdem zur goldenen Hochzeitsfeier zweier Kameraden
je 30 M erhalten für das Kyffhäuſer Denkmal ſind im Bezirke
bis jetzt ca 8000 M aufgebracht das Bundesorgan Parole
wird in 205 Exemplaren geleſen innerhalb des Bezirkes beſtehen
zur Zeit drei Sanitätskolonnen während noch weitere in der
Ausbildung begriffen ſind

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 3 Mai

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Geh San
Rath Dr Hüllmann Baumeiſter Schulz e

1 Verkauf einer Erbbegräbunißſtelle auf dem
Nordfriedhofe Herr Strohhutfabrikant Auguſt Berger be
abſichtigt neben dem Reihengrabe B 16 1 wo ſeine Tochter
begräben liegt die angrenzende Erbbegräbnißſtelle in der erſten
Birkenallee des Nordfriedhofes zu kaufen und der Magiſtrat
hat das Kaufgeſuch gegen Baarzahlung von 200 M nebſt
Stempel c Koſten befürwortet mit Rückſicht darauf daß wegen
der Lage des Reihengrabes die Erbbegräbnißſtelle erſt in etwa
15 Jahren verkäuflich ſein würde und ſich der Antragſteller
ſchon vor einigen Jahren darum beworben hat Die Finanz
kommiſſion beantragt zwar auf das Kaufgeſuch nicht einzugehen
ſondern den nach dem neuen Reglement feſtgeſetzten Betrag von400 M zu fordern der Meagiſtratsantrag wird jedoch ange

nonimen Ref Herr St V Apelt
2 Bewilligung einer Beihilfe für die Ferien

kolonien Dem Verein für Volkswohl ſind bisher für ſeine
Ferienkolonien ehe alljährlich 500 M bewilligt wordenJn Aubetracht der ſegensreichen Wirkungen des Vereins die
lediglich den ärmeren Bevölkerungsklaſſen der Stadt zu gute
kommen wird auf Antrag der Finanzkommiſſion der erbetene
Betrag bewilligt Referent Herr St V Dr Hüllmann
3 Endgiltige P der bei der Gottesackerverwaltung zur Dispoſition geſtellten Mittel

für Bauarbeiten Jn der am 22 Februar d J erfolgten
Beſchlußfaſſung über den Haushaltsplan der Gottesackerver
waltung für 1897,98 ſind bei Titel II A B ſämmtliche Poſitionen
mit Ausnahme der Poſitionen 3 und 5 für den Nordfriedhof zur
Dispoſition der ſtädtiſchen Behörden geſtellt und eine gutachtliche
Aeußerung der Baukommiſſion über die Anſchläge gefordert
worden Der Magiſtrat und die Baukommiſſion beantragten nun die
folgenden einmaligen Ausgaben für den Stadtgottesacker Nord
friedhof und Südfriedhof zu genehmigen Für Moſaik Pflaſterung
eines Weges nach der Leichenhalle auf dem Stadtgottes
acker 250 für Erneuerung des Hauptportals 170 für
Herſtellung einer zweiten Leichenkammer 580 M für letztere
ſoll ein Grabbogen welcher an die ſchon vorhandene Leichen
kammer anſtößt hergerichtet werden auf dem Nordfried
hofe erfordert die Moſaikpflaſterung eines Weges 300 die
Herſtellung einer Einfriedigung am Südportal 100 verſchiedene Repararatiren an der 65 M auf dem
Südfriedhofe ſollen für zu chauſſirende Wege 300 fürEinrichtung zu praktiſchen Erneuerungen am Waſſerbehälter
310 M für direkten Anſchluß der Waſſerleitung 180
Theeren von Dächern 180 M und Belegen des Fußbodens
eines Bureaguraumes 80 was einen a von2615 M ausmacht bewilligt werden was ſeitens der Stadt
verordueten geſchieht Ref Herr St V Heiſer

4 Einleitung des Enteignungsverfahrens be
züglich des vom Grundſtück Schmeerſtraße 13 zur
Straße abzutretenden Terrains Vom Grundſtück der
Wittwe Kaiſer Schmeerſtraße 13 entfallen fluchtlinienmäßig
8,06 qm zur Straße während von der Stadt 0,34 am zu er
werben mithin 2,72 qm zu entſchävigen ſind Die Wittwe
Kaiſer fordert an Entſchädigung 75 M pro am während der
Magiſtrat nur 50 M gewähren will Da eine Einigung nicht
zuſtande gekommen beantragt der Magiſtrat die Einleitung der
Zwaugsenteignung

Wie der Referent der Baukommiſſion mittheilt hat die Wittwe
Kaiſer das zur Regulirung der Zapfenſtraße nöthige Land ab
zutreten Der Grund weshalb der Magiſtrat wegen einer
ſolchen anſcheinenden Kleinigkeit die Zwangsenteignung beantrage ſei darin zu ſuchen daß der jetzige Preis agſe lag
gebend für ſpätere Erwerbungen Die Zapfenſtraße ſei über
dies eine ſo untergeordnete Straße daß der beautragte Preis
für das Straßenland genügend wäre Die Vankommiſſion iſt
in Anbetracht der Geringfügigkeit des Objekts nicht für Jn
anſpruchnahme des Apparats einer Zwangsenteignung und



genommen habe

antragt in einem Vermittelungsvorſchlage 65 M pro Quadrat
meter feſtzuſetzen dem auch die Verſammlung zuſtimmt

eferenten die Herren Stadtv Heiſer und ApeltGr r d lising für Klem nrrarkeiten c an
der Kapelle des Südfriedhofes Bei der Herſtellung der
Klempnerarbeiten für die Kapelle auf dem Südfriedhofe ſind im
ganzen 1298 09 M Koſten entſtanden während nur 800 M be
willigt ſind Es ſind demnach noch 498 09 M erforderlich Die
Ueberſchreitung iſt dadurch veranlaßt daß vor dem Beginn derArbeiten ſich ihr Umfang nicht genau überſehen ließ Es waren
z B die bei näherer Unterſuchung durchaus nothwendig ge
wordenen Sandſteinarbeiten gar nicht veranſchlagt während die
Koſten für die Abdeckung der runden Profile zu niedrig bemeſſen
waren Da infolge des Eindringens des Regens die innere Aus
malung erneuert werden muß war eine n Reparatur
bei der jedes weitere Eindringen von Feuchtigkeit ausgeſchloſſen
iſt unbedingt erforderlich Dieſe 500 M ſollen auf Titel I B
des Haushaltsplans der Gottesacker Verwaltung für 1896/97 be
willigt werdenDer Referent der Baukommiſſion erörtert die vorſtehenden
Gründe für die Nachdewilligung und befürwortet die letztere
Der Antrag wird debattelos genehmigt Referenten die Herren
St V Heiſer und Apelt

8 Errichtung einer neuen Mädchenklaſſe an der
katholiſchen Schule und endgiltige Bewilligung
der Mittel Die Schülerinnenzahl an der katholiſchen Schule
iſt im fortwährenden Steigen und ſoll deshalb die ſchon am
1 April 1896 proviſoriſch eingerichtet geweſene III Mädchenklaſſe
vom 1 April d J ab definitiv werden zur Verwaltung wird
eine Lehrerinſtelle für Frl Fiedeler von demſelben Zeitpunkte ab
und zur Dotirung die im Etat der katholiſchen Schule
pro 1897,/98 bei Titel IV Poſ 10 zu dieſem Zwecke bereits vor

eſehenen 900 M zur endgiltigen Bereitſtellung beantragt DieSerſamminng beſchließt nach dem Antrage der Finanzkommiſſion

und des Referenten Herrn Stadto Demuth
9 Bewilligung der Mittel zur Errichtung von zwei

neuen Klaſſen bei der Mädchen Mittelſchule Jn
folge der großen Frequenz der MädchenMittelſchule ſind in dem
diesjährigen Etat ſchon fünf neue Klaſſen bewilligt worden
Wider Erwarten ſind aber ſtatt der erwarteten 240 Schülerinnen
346 aufgenommen Dadurch macht ſich die Errichtung von zwei
neuen Klaſſen nothwendig und ſind zur Verwaltung der
Lehrerinnenſtellen welche von den FFrl Brade und Engel
brecht verſehen werden 1800 M erforderlich die à conto von
Kap XIX Poſ 7 bereitzuſtellen ſind

Weder die Finanzkommiſſion noch die Verſammlung konnte ſich
der Nothwendigkeit der Forderung verſchließen und bewilligt ſie
daher Referent Herr Stadtv Steckner

lo Theilung der Michaelis Ober Sekunda beim
Stadtgymnaſium und Bewilligung der entſtehen
den Koſten Jn der Sitzung vor 3 Wochen hat bekanntlich
die StadtverordnetenVerſammlung die Mittel für Errichtung
einer zeitweiſen zweiten Michgelis Ober Sekunda aus ver
ſchiedenen Gründen abgelehnt Der Gymnaſialdirektor hat ſich
deshalb beſchwerdeführend an das Provinzial Schulkollegium
gewandt Jn einem Schreiben welches dieſe Behörde an den
Magiſtrat richtet heißt es daß ſie ſich wofern die Stadtverord
neten bei ihrem ablehnenden Votum verharren ſollten genöthigt
ſehen würde die Wechſelcoeten in Parallelcoeten
umzugeſtalten Wie der Magiſtrat erwähnt wäre die Be
ſeitigung der Wechſelcoeten im Jntereſſe der Schüler ſehr zu
bedauern Die Koſten belaufen ſich auf eine mäßige Summe
1305 weil die Theilung vorausſichtlich nur für ein Halb

jahr erforderlich wird Die auffallend große Zahl derjenigen
Schüler die Oſtern in Oberſekunda ſitzen geblieben hat das
Gerücht auftauchen laſſen daß man diesmal für jene Klaſſe
von dem ſonſt üblichen Kompenſationsverfahren Abſtand

Dadurch glaubt man ſei es unmöglich
eweſen die vielen Nicht ausreichend die in der

Mathematik ertheilt wurden wieder wettzumachen und am
Widerſtande der Mathematiklehrer wäre dann die Ver

der meiſten von den Remanenten geſcheitert
Wie Herr Gymnagſialdirektor Friedersdorff mittheilt entbehren
dieſe Gerüchte jeder Begründung Das Kompenſationsverfahren
ſei in der üblichen Weiſe angewendet worden und keinesfalls
u ein Ausfall in der Mathematik den Schüler von der Ver
etzung ausſchließen können wofern der betreffende in einem

Hauptfach eine gute Leiſtung aufzuweiſen gehabt Das Manko
in der Mathematik bleibe dann ſtets ohne entſcheidenden Einfluß
auf das Fortkommen des Schülers Es ſeien Oſtern in den
unteren Klaſſen 82 Proz in einer Prima 100 Proz dagegen in
den mittleren Klaſſen erheblich weniger in der Oſter Ober
Sekunda nur 57 Proz verſetzt worden Der Grund dafür
liegt wie der Referent der Finanzkommiſſion erfahren im Hinzu
kommen auswärtiger ſchwacher Schüler und in dem Beſuch
der Tanzſtunden ſeitens der Schüler während des
Winterhalbjahres Obgleich die Finanzkommiſſion nicht
die Drohung des Provinzial Schulkollegiums die Wechſelcoeten
in Parallelklaſſen umzuwandeln fürchtet beantragt ſie doch da
thatſächlich eine Ueberfüllung der Michgelis Sekunda vorliegt
die Mittel für die Neuerrichtung jener proviſoriſchen Klaſſe zu
bewilligen Die Verſammlung ſtimmt ohne jede Debatte
zu Referent Herr Stadtv Dr Hüllmann

12 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die Kleine
Ulrichſtraße die Brüderſtraße die Mühlpforte und
die Oſtſeite des Marktplatzes Um bei eingehenden
Baugeſuchen für die innere Stadt nicht erſt einer eventuellen
Flichtlinienfeſtſetzung für einzelne Grundſtücke und Straßen
theile näher treten zu müſſen erſcheint es zweckmäßig für die
noch nicht regulirten Theile entſprechende Banfluchtlinien feſt
d n unächſt wird für den Theil der Brüderſtraße

is zu den Neunhäuſern die Baufluchtlinie genehmigt während
die für den Theil dieſer Straße bis zum Markte wodurch
die Häufer Brüderſtraße 17 Markt 22 und 23 angeſchnitten
nachdem die Herren Stadtv Aßmann Pfaul und
Bethcke eine Vergrößerung des Marktes um welchen
andere Städte Halle beneideten für Verſchwendung der
Mittel und unnöthigen Luxus erklärt nochmals an die
Baukommiſſion zurückverwieſen wird daſſelbe geſchah mit
dem Fluchtlininienplan der Oſtſeite des Marktplatzes Kleinere
Aenderungen der Fluchtlinie der Kl Ulrichſtraße wurden
genehmigt Die übrigen vorgeſehenen Fluchtlinienregulirungen
waren in der Baukommiſſion noch nicht durchberathen und
wurden deshalb von der Tagesordnung abgeſetzt Referent
Herr St V Fried rich

14 Zuſchlagsertheilung zu Pacht geboten für
Ländereien des Waſſerwerkes in Beeſener Aue
Beim anderweiten Ausgebot von fünf Acker und Wieſenplänen
des Waſſerwerkes in Beeſener Aue zur Verpachtung vom
1 Okt 1897 bis dahin 1904 ſind folgende Höchſtgebote abgegeben
worden Vom Landwirth G Schröter in Planena für den
Plan 52,53 b 88 a 10 qm 109 von demſelben für Plan
52/530 88 a 10 qm III vom Landwirth W Mühle in
Planena für den Plan 63 3 h 63 a 88demſelben An Parzelle 3 vom Plan 18 53 a 20 qm 182
und vom Landwirth O Rudloff in Ammendorf für Parzelle 2
vom Plan 18 53 a 20 qm 186 was einem Durchſchnitts
beggge von 31 M pro Morgen entſpricht

Auf Antrag der Agrarkommiſſion Referent Herr Stadtv
H a wird der Zuſchlag ertheilt

eiter werden ohne Debatte auf Antrag der Finanzkommiſſion
folgende Rechnungen entlaſtet

h Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung
pro 1895/96 welche in Ausgabe und Einnahine mit 10,544 02 M
balancirt Referent Herr St V Berghaus16 die Rechnung über den lager ſeinfonds für
1895 Dieſer ergiebt in Ausgabe 194,555 72 in Einnahme
148,659 70 M und erfordert einen Zuſchuß von 45,896 02 M
Referent Herr St V Apelt

qm 425 von F

17 die Jahresrechnung der ſtädtiſchen Sparkaſſefür 1895 welcher bei einer Einnahme von 17,181 384 02 M
eine Ausgabe von 16,932,235 57 M gegenüberſteht wonach ein
Beſtand von 249,148 45 M reſultirt Der Vermögensbeſtand iſt
2,079,222 57 gegen das Voriahr mehr 96,102 10 M und ein
Reingewinn von 194,697 10 M vorhanden

18 die Rechnung der Brumhard Stiftung für
1895 Sie ergiebt in Einnahme 8705,03 M und eine Aus

abe von 8692,90 M und demnach einen Beſtand von 12,13 M
das Geſammtvermögen der Stiftung iſt 146,028 25 M und iſt

eine Vermehrung von 15809 M gegen das Vorjahr ein
getreten

Schluß der öffentlichen Sitzung 6 Uhr
e

Jn der geſchloſſenen Sitzung brachte der Herr Stadt
verordnetenvorſteher eine Jnterpellation zur Verleſung in der
vierzehn Stadtverordnete den Magiſtrat erſuchen mitzutheilen
welche Thatſachen den zwei Artikeln der Saale Zeitung
u Grunde liegen die von einem Einſpruch des Leiters
es Phyſikaliſchen Jnſtitutes Herrn ProfeſſorsDorn gegen die Exweiterung des Stadtbahnnetzes

berichten Obwohl ſich Herr Oberbürgermeiſter Staude zur
ſofortigen Beantwortung bereit erklärte hielt es dennoch die
Verſammlung für angemeſſen über einen ſo wichtigen Gegen
ſtand wie jener Proteſt es iſt in öffentlicher Sitzung zu

n Man beſchloß darum Vertagung bis zum nächſten
ontag

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Berlin 3 Mai Dem Privatdozenten in der philoſophiſchen
Fakultät der Ken königlichen Friedrich Wilhelms Univerſität
Dr Auguſt Kalkmann iſt das Prädikat Profeſſor bei
gelegt worden

Bonn 2 Mai Hier hat ſich Dr Eduard Hummels
heim aus Köln als Privatdozent für Augenheilkunde habilitirt

Heidelberg 1 Mai Die Privatdozenten in der naturwiſſenſchaftlich mathematiſchen Fakultät der Univerſität Dr Frei

herr v Erlanger und Dr Samaſſa wurden zu außerordent
lichen ernannt n der philoſophiſchen Fakultät
habilitirte ſich heute Dr Ed Schneegans mit einer Vorleſung
über den Cid Streit

Erlangen 2 Mai Der außerordentliche Profeſſor für
Chemie an der hieſigen Univerſität Dr Karl Pa al wurde zum
ordentlichen Profeſſor der Pharmacie und angewandten Chemie
ernannt

Freyburg i 3 Mai Das Corps HaſſoBoruſſia hier
hat den Beſchluß gefaßt den Kollegienbeſuch ſeiner Mitglieder
obligatoriſch zu machen

Vermiſchtes
Der Tod der zwei älteſten Berliner Gerade zu der

Zeit wo die ſtädtiſchen Behörden in einen Verzweiflungskampf
mit der Uebermacht des Fiskus in Bezug auf den Botaniſchen
Garten eingetreten ſind kommt die Trauernachricht daß die
beiden weltberühmten Eiben Bäume Taxus baccata im Herren
hausgarten den baulichen Dispoſitionen des preußiſchen Fiskus
erlegen und todt gegangen ſind Es iſt dies da das Alter der
Bäume des einen auf ca 1000 Jahre des anderen auf ca
800 Jahre geſchätzt wird ein nicht genug zu beklagender Ver
luſt König Friedrich Wilhelm IV rettete vor Jahren dieſe
älteſten Berliner dieſe Bäume die ſogar älter als die Stadt
Berlin bis in die prähiſtoriſche Zeit zurückreichen als ihnenfiskaliſche Bauſpekulation den Garaus drohte indem er einen
Neubau verwarf Jetzt hat Herr Garteninſpektor Perring ſich
die größte Mühe gegeben die Bäume zu verrücken Zu dieſem
Zweck iſt ein tiefer Graben ausgehoben und ſind die Ballen
mit Bohlenbelag geſchützt worden es hat nichts geholfen die
beiden alten Damen es handelt ſich um weibliche Taxus
haben dieſen gewaltſamen r in ihre Häuslichkeit nicht
vertragen können und ſind elendiglich verdorrt

Ueber eine Aufſehen erregende Verhaftung auf dem
Stettiner Bahnhof in Berlin wird berichtet Jn Stettin
hatte am Sonnabend ein elegant gekleideter Herr in einem
Coupé zweiter Klaſſe des um 3 Uhr nach Berlin abgehenden
Perſonenzuges Platz genommen Auf einer Zwiſchenſtation ver
ließ er das Coupé und begab ſich in ein Wagenabtheil dritter
Klaſſe in dem ſich ein junges Mädchen allein befand Als ſich
der Zug hinter der Station Bernau befand wurden die
Paſſagiere plötzlich durch Hilferufe alarmirt welche aus dem
Atheil dritter Klaſſe herausdrangen Ein Schaffner begab ſich
ſofort in das Coupe wo die junge Dame dem Beamten ſehr
erregt mittheilte daß ſich ihr der Fremde in ſchamloſer Weiſe
genähert habe Auf dem Stettiner Bahnhof wurde der
Beſchuldigte feſtgenommen und ſpäter nach dem königlichen
Polizeipräſidium übergeführt Er bezeichnete ſich als ein
Dr Jahn aus Berlin er befand ſich auf der Reiſe von
Kopenhagen dorthin Inzwiſchen iſt wie gemeldet wird der
Verhaftete gegen eine Kaution von 40,000 M auf freien Fuß
geſetzt worden

Arbeiterfürſorge Man meldet aus Heilbronn Die
Firma J Bruckmann und Söhne die aus den beträcht
ſchen Mitteln ihrer Penſions Wittwen und Waiſenkaſſe ſchon
mehr als 50 Arbeitern die Anſchaffung eigener Häuſer meiſt auf
dem Lande ermöglicht hat hat nun neuerdings auch die Gründung
einer Bau und Wohnungsgenoſſenſchaft Silberau unter
nommen und ſich dabei was Leitung und Kapital betrifft her
vorragend betheiligt Zunächſt hat die Genoſſenſchaft von der
hieſigen Baugeſellſchaft acht Häuſer mit 28 Wohnungen von je
drei bis vier Zimmern erworben um ſolche vorzugsweiſe an
S Mitglieder zu vermiethen Sie hat weiter den Zweck ihren
Mitgliedern amortiſirbare hypothekariſche Darlehen bis zu
des Häuſerwerthes zu bieten und dadurch die Gründung eigener
Heims zu erleichtern Es haben ſich ſofort 66 Genoſſen ein
gezeichnet wodurch zweifellos in kurzer Zeit eine haftpſlichtige
Garantieſumme von mehr als 50,000 M geſchaffen wird

Waidmannsheil Der Frkf Ztg meldet man aus Würz
burg Die 25 deutſche Forſtmännerverſammlung wird
vom 31 Auguſt bis 2 September in Stuttgart abgehalten

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin wurde ein
rauſiger Fund geſtern morgen gegen 6 Uhr auf dem Grundſtücke
rautſtraße 35a gemacht Einem Bäckeriungen fiel im Hofraume

ein Packet wegen des penetranten brandigen Geruches auf der
von ihm ausſtrömte Beim Oeffnen entdeckte er einen faſt ver
kohlten Kindesleichnam Die ſofort benachrichtigte Polizei
ſtellte feſt daß die Leiche die eines neugeborenen Kindes war
Eingewickelt war die Leiche in gewöhnliche graue Leinewand
Vom Eiſenbahnzug wurden am Sonnabend abend in Herren
berg in Württemberg zwei Frauen und ein Kind überfahren
und getödtet Auf dem Bahnhofe in Herrenberg verſuchten zwei

rauen mit einem kranken Kinde den einfahrenden ſtuttgarter
Zug noch vor dem Halten zu verlaſſen ſie geriethen dabei unter
die Räder Das Kind und eine Frau wurden ſoſort getödtet
die andere Frau erlag bald nach ihrer Ueberführung in das
Krankenhaus ihren Verletzungen Ueber ein ſenſationelles
Verbrechen wird aus Budapeſt depeſchirt Der Ober

arderobier des Nationaltheaters Stephan Naghy iſt in ſeinerWohnung durch einen Dolchſtoß ermordet aufgefunden worden

Die bildſchöne 25 jährige Gattin des Ermordeten die geſchiedene
Gattin eines höheren Offiziers wurde wegen Verdachts der
Thäterſchaft verhaftet

Perſonalngchrichten Am 30 April ſtarb in Delft der
Profeſſor für Geſchichte von Niederländiſch Jndien an der
dortigen kgl Akademie Prof J A v d Brock im 54 Lebens
ahre Jn der Nähe von iſt ſtarb der insbeſondere auch
als Lehrer geſchätzte Maler Proſper Philippe Délin im

45 Lebensjahre Der in Kapſtadt erſcheinende Argos ver
zeichnet wie der Times von dort telegraphirt wird ein
Gerücht wonach der frühere Transvaal Geſandte im Haag
Baron Beelaerts van Blockland ſich ſelbſt durch Ver
ſchlucken einer StrychninPille getödtet habe Man habe große
Anſtrengungen gemacht die Thatſache zu vertuſchen Der
Argos fügt hinzu daß es aus politiſchen Gründen nur klug

geweſen ſei des Verſtorbenen Papiere zu verſiegeln allein es
mögen wohl noch andere Gründe ein ſolches Vorhaben wünſchens
werth gemacht haben Ob an dieſen Mittheilungen etwas Wahres
iſt wird ſich wohl bald herausſtellen Biſchof Stroßmayer
in Agram erkrankte angeblich infolge Speiſenvergiftung durch
die Unvorſichtigkeit in der biſchöflichen Küche ernſtlich erholte
ſich jedoch trotz ſeiner 82 Jahre wieder

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 3 Mai

Aufgeboten Der Tiſchler Otto Müller und Chriſtiane
Lohrengel Jägerplatz 24 Der Fabrikbeſitzer Hugo Dicker und
Suſanna Nagel Merſeburgerſtr 168 und Giebichenſtein

Eheſchliefzungen Der Agent Otto Lehmann und Enmilie
Kloſe Schwetſchkeſtr 12 Der Zwicker Wilhelm Kretzſchmar und
Martha Richter Albrechtſtr 11

Geboren Dem Uhrmacher Richard Kirchner Zwill Hermann
Rudolf und Luiſe Johanna Mangsfelderſtr 99 Dem Maurer
Auguſt Schumann eine Helene Klara Unterberg Dem
Privatmann Georg Thieme ein Fritz Wilhelm Heinrich
Micckelſtr Dem Handarb Dominikus Schön ein Adolf

Guſtav Karl Liebenauerſtr 165 Dem Schriftſetzer Auguſt
Gerlach ein Wilhelm Auguſt Arthur Moritzzwinger
Dem Apotheker Karl Krütgen ein Friedrich Heinrich Weruer
Königſtr 29 Dem Handarbeiter Friedrich Kempe eine

Gertrud Margarethe Frieda Schloſſerſtr Dem Poſtſchaffner
Gotthilf Blume ein S Friedrich Kurt Walther GotthilfStreiberſtr 16 Dem Seiler Friedrich Großmann eine
Pauline Amalie Marie Steinweg 45 Dem Schmied Franz
Gotſch ein Hermann Robert Franz Liebenauerſtr 1I
Dem Buchbinder Hermann Bienroth ein Kurt Ehrhard
Meckelſtr 26 Dem Geſchirrführer Karl Schlick eine Lina

Hermine z nthe Kl Sandberg 17 Dem Kauſmann Paul Roſen
berger ein Kurt Siegfried Exrich Kl Brauhausſtr 21 Dem

r Karl Wald ein Friedrich Franz Sophien
traße 40

Geſtorben Der Handarbeiter Andreas Wilde 70 J Hoſpitah
Der Geh Ober Regierungsro Erwin Semper 58 J Bahnhof
ſtraße 11 Der Kirchendiener Heinrich Glaſer 74 J Alter
Markt 19 Der Kupferſchmied Friedrich Rößler 78 J Liebenauer
ſtraße 15 Des Handelsmann Gottlob Kleeblatt Ehefrau
Friederike geb Richter 70 J Schwetſchkeſtr 12 Des Handlungs
gehilfen Johann Rauſchenbach Ehefrau Laura geb Rösler 36 J
Lindenſtr 61 Des Handarbeiter Albert Schumann S Paul
1 J Klinik Sophie Koitzſch 21 J Des Handarbeiter Heinrich
Kaatz todtgeb Glauchaerſtr 34 Des verſtorb Bergmann
Franz Klamet T Hedwig 1 J Eliſabethhaus Lina Klingner
21 J Marienſtr 19 Der Jnvalid Friedrich Sondershauſen
65 J Kl Ulrichſtr

Kirchliche Anzeigen
Neumarkt Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde Paſtor

Meinhof Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde im Kon
r ns mer des Pfarrhauſes Breiteſtraße 29 Diakonus

agner
ar

Meteorologiſche Station zu Halle

3 Mai ar9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,0 750,9Thermometer Celſius 11 ,4 99Rel Fenuchtigkeit 69 87Wind SO 1 SO 1Maximum der Tempenatur am 3 Mai 17,10 C
Minimum in der Nacht vom 3 Mai zum 4 Mai 61 C
Nieder ſchläge am 4 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mw

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lykaler Beobachtungen

Mittwoch den 5 Mai
Hoher Luftdruck lagerte über dem ſüdöſtl Theile des Kontinents

ein Tiefdruckgebiet befand ſich über dem Ocean nördlich von
Britannien Für Mitteleuropa iſt die Fortdauer der gegen
wärtigen Witterung wäehrſcheinlich

Kursbericht der H alleschen Bankfirmen vom 4 Mal
Dividende Zins An Xurenotin
für termin fuss

Hall conv 8 Stadt Anl von 1882 a u 10 sie 101 6
31j Theater Anl von 1885 u io 3 100 25 B3 Stadt 15861 hof 3 101,10 be i8521 101 dAkener 3 e u r zErfurter 9 n e S 3 i oHalberstädter 3 i u 1890 n u o 3 101 BNaumburger 3 5 e n u p 3 i 101 BLandschaftl 3 Central Pfamd briefe n u 7 bSächsische49glandsehaftl Pkandbrieſe an u 7

15 3 l2 o 7 T n u r 3 100,70 99 o T 7 u a 3 93,10 Bn 46 Provinziol Ardeihe gerseh 4101 6
5 a o 0 pgt u n i 7 3 19iKnappschafts Berufsgenosserſaschaft4 rn ems n u 102,75Unstrut Reg 3 Ob Bretl Nebra n u 3 99,80 dzCröllw A Papierfabr 4 90 H hu 101,50 6F Zimmermann Co Masch H A u o 102,50 BHall Act Brauerei 4 Hyp anl u n a 101,50Körbisdorf Zuckerfabrik 490 a u o DLudwig II Gewerkschaft z u i 4 121,25 3

Naumburger Braunkohlen 2 u 4Walduuer Braunkohlen 4 i 90 hol eSächs Thür Braunk V 4 8ehldv h u r 183Werschen Weissenf Brk 4 0 hru a 103
Zeitzer Puraff u Solarölfabr 50Schuldv rückz à 103 s u 5 106,50 6Hallesche Baukvereins Aktien 1886 7 5 150 75 6
S ar u Vorschuss Bank Aktien 1806 4 89 6Cönnern AMalzfabrik Akiien I89su6 12 J sCröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189596 38 4 270
Dörstew Rattmannsd Braunk I A 189596 2 4 83,50
Eilenburger Kaitun Manufaktur Akt I189586 0 V 4 84 6
Feldschlösschen Brauerei Aktion I189896 10 4Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1889696 6 4 194 6Halle Heitstedt Eisenb Akt t A 189697 3 i 100,50 6
Hallesche Maschinenfabrik Akſſien 1896 40 r 2 wen
Hallesche Straſsenbahn Aktien 1896 1 s h 3 i 9960
Hildebraud sche Mühlenwerk A Ktien 189596 1 i I 4164
Körbisdork Zuckerfabrik Aktien 189896 9 1066Landsberg Malzfabrik Aktien 189596 12 i 5 17060
Naumburger Braunkohlen Aktien I1885 96 16 4 200 0
Niemberg Malzfabrik Aktien so 5 o 4 1150
Bgekhofs Aktien es S 4 65Riebeck sche Montanwerke Akten ſ188896 t 1856
Sächs Thür Braunk St Aktien 1896 7 4 1230Süchs Thür Braunk St Pr Akien 1896 7 5
Waldauer Braunkohlen St Aktien 18951861 5 4 1286
Werschen Weissenf Braunk Akt 18959613 212
Zeitzer Maschinenbr Akt Schajede 1895196 20
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Akt 188596 S 4 11076
Zuckerraftinerie Halle Aktien 189516 0 o 4 111,50 B
Bruckd Nietl Bergb Ver Kux ohneZs o ZKonsolidirte Pfäünnerschaft Kuxe 1896 20 M 225 a9

Die Kurse der mit bezeichne ten Papiere verstehen sieh in Mark fär
ein Stück
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Jparin en 34 V 45 V P 15 V fährt nur Sonn undeſtta z Stadtſutza 53 V S 3 B 59 V D 2 B4

J r 1048 V 8 3 R 11 27 V 8 3 R 10 N B
222 N P 02 N 8 3 39 N B 20 N bis Merſeburg

S 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 28 Ab D 2 Bä40 S 1
11 40 Ab r ſfährt bis Erfurt

erlin 58 V S 3 B 427 V D 2 Ba 00 V Po S 3 B 11 12 V B 2100 N P 44 N D 2 B4
535 N S 3 Ba 5 46 N 24 Ab 8 3 850 Ab P ſinb 8Bitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bad

12 30 Ab P
eipzig 57 V P 4333 V 43 V

s 18 V B 10 22 V P11 490 V 43 N P 00 N P 17S 3 30 N 19 Ab P 42 Ab 9
8 3 Bd 12 6 Ab

agdeburg 55 V P 11 V 105 V P 11 18 Vg Da re 32 N P 28 N P 53 N P 714 Ab
8 3 Bad 45 Ab P 10 46 Ab S 3 Bad 12 22 Ab

fährt bis Köthen

EislebenNordhauſenKaſſel 530 V P 50 V fährt bis
Sangerhauſen nur Werktags 7 12 V fährt nur Sonn und Feſt
tags 14 V 11 V S 3 n z Mitt fährt bis Eis

den 30 N fährt nur Sonn und Feſttags bis Eislebenen P 57 D 2 2 N P 10 40 Ab S 3 n
11 31 Ab B

sleben Hildesheim Löhne 453 V B 57 V Pu z N S 3 B 27 N P 18 N B 10 30 Ab
P bis Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslau
2 N in Wien 32 J 40 V P 11 34 V B 255 N

S 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40
23 N B 11 20 Ab P ſfährt bis Torgau

Hettſtedt 20 fährt bis Benkendorf 50 V 50 V ſfährt
bis Benkendorf 20 N 00 N fährt bis Dölau 30 N
fährt bis Dölau 30 N

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 B von München über Zeitz 22 VD 2 Bd 38 V kommt von Merſeburg 52 P ſlommt

von Erfurt 2 V 8 3 R 56 V B 15 N P 211 N
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 B 19 Ab8 3 R von München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Ba

10 48 Ab kommt von Apolda nur Sonn und Feſttags 12 12 Ab P

Berlin 59 V B 45 V P 38 V B ſtommt von Bitterfeldſ 55 V D 2 Ba 10 16 V P 1044 V S 3
1123 V 8 3 Ba 7 N B 53 N D 2 Na 526 N P
732 Ab 3 P 4 Ab 11 14 Ab P 1121 Ab 2 a
Zeipzig 447 V P 639 V P 72 V P 46 V

946 V P 10 35 V 11 15 V 8 3 B 117 R 127
8 3 B 18N 428 N 530 N 79 N S 5 a48 Ab 35 Ab P 931 Ab R 10 20 Ab Ba 10 42 Ab
8 3 Ba 12 11 Ab

Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 45 V
8 15 Ba 10 5 V P 10 39 V S 3 a 1259 N r43 N P 13 N S 3 Bad 7 Ab P 12 Ab P10 59 Ab S 3 Bd

Nordhanſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 B
954 V B 1222 N 239 N D 122 16 N23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 4 Ab nur Sonn und

Feſttags von Eisleben 10 20 Ab P 11 00 Ab nur Sonn
und Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V ſkommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 11 N P 32 N S 3 B8 Ab P 11 58 Ab B

SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 30 V kommt von Benkendorf 42 V 12 32 N
kommt von Benkendorf 40 N 06 N kommt von Dölau

50 N 04 N kommt von Dölau 10 40 Ab kommt von Dölauſ

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 3 bis 4 Mai
Stadt Hamburg Oberamtmann Lüttich mit Familie a Arnſtedt

Riſtergutsbeſitzer Paul Boeck a Gutenberg Dir Dr Sonnenberg u
Sohn a Ludwigsiuſt Frau Auf der Heyde u Frau Schäfer a Ham
burg Generalarzt Dr Hoepffner u Frau a Danzig Arzt Dr Jaſpis
a Berlin Profeſſor Dr Sprung mit Familie a Potsdam Land
wirthe Hillmann a Berlin Boeck a Kammergut Vachſtedt F Eilert
a Saarbrücken Frau Dr Hamann a Burbach iWeſtf Albrecht und
Frau a Hildesheim stucl jur E Meuſel a Berlin Frau Dr
Körner a Hettſtedt Baumeiſter Küchles a Wermelskirchen Fabrik
beſitzer A Müller a Torgau General Arzt Th Lisfeld a Dortmund
Generalagent Max Czapski a Poſen Familte Drews a Warberg
Aebtiſſin a D A v Wenzel Stiftsdame M von Lancizolle a Hei
ligengrabe Msſſ S Harrmann a Amerika Apotheker F Tietz
o Spremberg Hans Bouilin a Erfurt Steinle a Nauendorf
Generalagent Schoenbeck a Leipzig Kaufleute Adolph Schmidt David
ſohn J Behr A C F Schwarz Simon Rector L Feldmann Max
Bonnwitt Georg Walter Siegfried Lewin J K Horlbogen Eugen
Schartner Ferdinand Konsky Leopold Meyerſtein Wilh Hagen
W Rummel Louis Domnauer H Jahn Carl Schweitzberger Michel
ſohn a Berlin Rudolf Menz a Pforzheim Eugen Glaſer a Breslau
Hubert Richard Grimm Karl Bluth a Plauen A Rothenſtein Her
mann Grünebaum Fritz Oehlſchläger a Frankfurt Ernſt Plange aus
Sorau A Granſe a Bromberg Ed Vöge a Bielefeld Karl Zirau a
Hannover Hugo Jungheim a Hanau H Oppenheimer aus Dresden
H Buring a Glauchau Moritz Goldſchmidt Saly Cahen a Aachen
Berthold Engel a Charlottenburg Fr Stolze a Harburg Alb König
a Barmen Aug Frank Siegmund Marx a Cöln

Hotel Europa Jngenieure Haß mit Frau a Budapeſt Schröder
a Reppen Konelt a Stendal u Neumann a Dresden Fabrik Dir
Schüller a Mühlhauſen Siemon a Werren Lehrer Katz u Franke
a Cöthen Rechn Rath Kaßner a Berlin Kaufleute Löwenthal a
Caſſel Schelp Jacobi Roſengarten Mahler Paradies Cohn Lübſen
Zimmermann Schmidt Heimann u Müller a Berlin Ohle a Langen
feld Garve a Leipzig Frank a Zwickau Bejersdoper a Hamburg
Böttcher mit Frau a Eiſenach Braß a Wien Bader a Führt Aſcher

z r t er 5 r r re F Se e e e

Zuckertabri We e SX e 2 S
Ordentliche General Verſammlung

Sonnabend den 22 Mai 1897
Mittags 12 Uhr

im Girand Hotel Bode in Halle a/S
Tages Ordnung

1 Der vom Vorſtande vorzulegende Jahresbericht für das Geſchäftsjahr
1896/97 nebſt Bilanz Gewinn und Verluſtrechnung mit den Be
merkungen des Aufſichtsraths

2 Genehmigung der Bilanz und Entlaſtung des Vorſtandes und Auf
ſichtsraths

3 Feſtſtellung der Dividende
4 Wahl von Aufſſichtsraths Mitgliedern

Diejenigen Actionäre welche ſich an der Abſtimmung in der General
verſammlung betheiligen wollen haben ihre Actien n doppelten

über
ſpäteſtens drei Werktage vor dem Verſammlungstage dieſen nicht mitgerechnet

Halleschen Bankverein von Kulisch
Kaempf C Co zu Halle aS oder der Deutschen Genossenschaftsbank

zu Berlin oder bei den Herren Meyer

Nummernverzeichniß oder Depotſchein der Reichsbank

bei der Geſellſchaft oder dem

von Sörgel Parisius Co
in Leipzig zu deponiren

Halle a/S den 3 Mai 18977
Der Anfſichtsrath

BRailBRötteher

Die Geueralverfammlung des Halleſchen Verſchönerungsvereines

findet am 13 Mai Abends 8 Uhr im kleinen Saale des Rathskellers ſtatt
RechnungslegungTagesordnung Geſchäftsbericht

des Etats Vorſtandswahl

nungslegung des Kaſſirers 3 Bericht

5 Ueberſicht über den Stand des Käfigmaterials
der Hühnerkäfige 7 Bericht über den OhmspreisFonds
über die nächſte Geflügelausſtellung
ſtellungskaſſirers und der Jnventar Verwalter

Halle a/S den 22 April 1897

Hrnikhologiſcher Central Verein

für Sachſen und Thüringen
General Versammlung

Donnerstag den 6 Mai d Abends 8 Uhr
in Kohl s Restaurant Königſtr 4

Tages Ordnung 1 Jahresbericht
über den Stand der Bibliothek

4 Bericht der Reviſoren über den Befund der Kaſſe aus der Bibliothek
6 Antrag auf Vermehrung

9 Wahl des Vorſtandes des Aus
10 Wahl der Vertrauens

ſowie der An und Verkaufs Kommiſſion 11 Sonſtige Anträge und Mittheilungen
Der Vorſtand

a Hamburg Spalding a Remſcheid Engert a Duisburg Kaiſer a
Düſſeldorf Schindler a Döbeln Tröge a Magdeburg Groß a Würz
burg Voigt mit Frau a Erfurt Leonhardt mit Frau a Leipzig und
Hofmann a Neuſtadt

Grand Hotel Vode Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter a D von
Henning Schoenhoff auf Werra Chemiker Baron Harry von Klot
Heydenfeld a Livland Hofrath Dr med Schieck mit Gemahlin aus
Dresden Konſiſtorialrath Arps mit Gemahlin Dr med R Hagen
mit Gemahlin Kgl Regierungsbaumeiſter Troch und Fabrikdirektor
Franz Wege aus Berlin Frau Dr med Roſenthal mit Kind und
Bedienung a Breslau Aſſeſſor Dr Grapori a Halle a/S Fabrik
beſitzer Meſſerſchmidt aus Cottbus Fabrikbeſitzer Robert Prager aus
Liegnitz Privatier Neuberg mit Gemahlin a Wiesbadeu Fabrikant
Bernhärdt a Chemnitz Richard von Raffey a Hamburg Dr phil
Hochheim aus Schafſtädt Bergrath Fiſcher aus Artern Landwirth
Schmidt mit Gemahlin a Cuculan Private Frl Pfeiffer aus Mahn
dorf u Frau Charlotte Rech mit Begleitung a Hamburg Jngenieur
Richard Frey mit Gemahlin aus Stettin Kaufleute Mr Ch Hudſon
miz Familie a London Haus Jerie a Teplitz Rottke a Sprottau
Büsgon aus Bremen Fritz Seidel aus Hambürg Paul Nathan und
Q Fiſcher aus Berlin Johannes Gevesdorff aus Magdeburg Otto
Streidel a Fürth i B A Berger a Neuſtadt a O Geſchäftsführer
Schnapp aus Unna Königsborn

Hotel Preußiſcher Hof Paſtor Schwiebo a Glochau Student
von Lütken a Flensburg Navigationslehrer Skalmeit und Sekretär
H Keſſel a Berlin Techniker Arthur Donitz a Stendal Student
E Rehe aus Trier Student A Richter a Tübingen Mühlenbeſitzer
H Brauſack a Saalfeld Jngenieur E Fieber a Wien Referendar
H Than a Breslau Lehrer H Gödeke u Frau a Hamburg Kauf
leute Robert Weiße a Darmſtadt Deneke a Braunſchweig Thiele u
Schüler a Berlin Regez a Bern Jacobi a Dresden Gernatz a
Hannover E Schuh a gri i C Hirſch a Leipzig Peß a
Salzwedel H Seidel a Franffurt
Hannover Hammer a Braunſchweig

Roconralescontensſaſſon

Braunmlage illarz

lichen Ueberwachung nicht
dürfein Blutarme
Geſchwächte oder Ueberanſtrengte aus
den weniger bemittelten Ständen Ar
beiter Handwerker Unterheamte
Gute Verpflegung geſunde Wohnung
gegen Erſtattung der Selbſtkoſten

Kranke Schwindſüchtige 2c von der
Aufnahme ausgeſchloſſen Eröffnung
am 15 Mai

Meldungen unter Einſendung einer
ärztlichen Beſcheinigung über Be
dürftigkeit und Geſundheitszuſtand zu
richten an den

Vorſtand
des Krankenpflegevereins zu

Schönebeck

III

mehr be

ihre Actien

Co Damen können bei mir täglich 2 bis
ar 3 Stunden in 12 Wochen gründlich

die Neu u Feinplätterei erlernen ſo
wie Nachhilfe Stunden bekommen bei

Frau Scholler Herderſtr 1 I r

ſowie ſämmtl Küchenmöbel verk billig
auch im einzeln Anhalterſtr 12

Feſtſtellung I Kjeinschmieden 6 Fernvpr JoT5

Dugel Apotheke
empfiehlt d

feinstes Provenceröl
huile de vièrge

Weinessig Estragonessig

Mi2 R h rgräne Stifte
aus reinem Menthol empfiehlt

M Waltsgott

Virkel a Wernigerode Meier a

für Geneſende ſobald ſie einer ärzt

körperlich

Möbel Ausſtattungen in Nußbaum

8 Beſchlußfaſſung

x und Läuferſchweine
X verkäuflich Rittergut Queis b Halle

e d Zur Beachtung
c

e Der nach patentirtem Verfahren D P Nr 65 300 hergeſtellte Kathreiner s
e Malzkaffee wird nur in Packeten mit dem Bilde des Herrn Prälaten Kneipp verkauft

Man hüte ſich vor Nachahmungen welche nur aus einfach geröſteter Gerſte
oder Malz beſtehen

mee 8

W Ausrangirte Pferde
ad

Costume Sammet

Seidenstoffe Brautkleider
Garantirt solide Qualitäten

relblder Peidendaus D Dlanbengtein

IIalle a S

Seidenstoffe
Neuheiten für Blousen und Kleider

Pelerinen Sammet

Anerkannt billigste Preise

Leipziger Str 5

Tuxus u Gelegenheitsgelchenke
Andenken an Halle

Reiſeartikel Lederwaaren
empfiehlt

Alhbin Hentze

I ConrINENTAL cAoureHouc x

24 Schmeerſtraße 24

Rackmee e ireifen
GUTTAPERCHA CO HANNOVER

Cummni Gartenschläncho

Aohphi Guentim
Riebeckplatz Nr 3

ſind eingetroffen
Delitzſcher Str 8

Ein Trausport der beſten
Oſtprenß u Mecklenburger Pferde
u 1 Paar ſelten ſchöne gut gefahr Ponnhs

Pr Zwickert
Entgegen dem in der geſtrigen Nummer des Volks

blattes veröffentlichten Artikel bemerke ich e
daß ich die wegen Maifeier entlaſſenen Gehilfen nicht
nur anf mehrere Tage ausſperre ſondern überhaupt
nicht wieder in Arbeit nehme Wieweit ſich die An
drohung des betreffenden Blattes bewahrheitet werden
die Gehilfen an ſich ſelbſt erfahren Jch werde bei
meinen Kollegen dafür eintreten daß dieſe in derſelben
Weiſe verfahren

O EBan vo gtunneamnrzn Halle aS
Jeder Versuch

wird Ihnen die Thatsache beweisen
dass Schmitt Förderer s
Weisser NMetallputz

das beste Putzmwittel
für alle Mletalle ist

eisser Metallputz schwiert
nicht greift das Metall nicht an nnd
erzeugt sofort den schönstèn dauer

haften Hochglanz

Veberall käuklich
Fabrikantenm

Sehmitt Pörderer
Wahlershnusen Cassel

Gegen Motten und Schaben

ist das Beste Hoflieter Wunderlich s

c 2 J JPräpar Patchouly Pulver
eingestreut schütat es Kleider Pelzwerk
Teppiehe gründl n tötet alles Vngezieler
in Dosen à 40 Pfg bei C Kaiser A Stein
bach A W Hädicke Germania

Drogerie Evers P A Patz ad

Dank
Jn den Opferſtöcken der St Ulrichs

kirche fanden ſich 2 für ein armes
krankes Kind 4 für eine arme kranke
Frau und dreimal 50 für eine alte
bedürftige Frau Die Gaben ſollen der
Beſtimmung gemäß verwendet werden
Den Gebern herzlichen Dank

Wächtler Oberpf
e e

Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Geſtern Vormittag V 12 Uhr ſtarb

nach längerem ſchweren Leiden meine
inniggeliebte herzensgute unvergeßliche
Tochter Schweſter und Nichte

da Schlie
in ihrem 21 Lebensjahre Um ſtilles
Beileid bitten

Der tieftrauernde Vater
nebſt Kindern und Verwandten

Die Beerdigung findet Donnerstag
den Nachm 4 Uhr vom Trauerhaufe
Giebichenſtein Gr Goſenſtr 13 aus ſtatt

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

theuren Entſchlafenen des Kaufmanns
Carl Edel Esperſtedt können wir
nicht unterlaſſen unſeren herzlichſten
Dank zu ſagen Allen die ſeinen Sarg
mit Kränzen und Blumen ſchmückten
insbeſondere Herrn Paſtor Poßner
für ſeine troſtreichen Worte am Grabe
ſowie Herrn Cantor Wohlleben für
den Geſang auch den Herren Orts
vorſtehern der Gemeinde Unteresperſtedt
welche ihm die letzte Ehre erwieſen und
zum Grabe geleiteten

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
in Esperſtedt Halle Leipzig

Dresden Erdeborn



Impfech wir von 3 UhrBr Klautsch
KI Klnausstrasse II p

ſmpre tüglieh von 4 Uhr
Dr Kästner ren
Rundbrennen Kreppen
ganz fein an Capes zu Rüſchen wird
jeden Tag gefertigt auch Friſuren anKnderninel von Fran Breitenborn
Große Ulrichſtraße 63 III Etage r

bis zu 28 em Breite
wird jeden Tag gebranntjxgée Fächerpliſſé bis zu 120cm

Breite wird ſchnell beſorgt
v Frau Breitenborn Gr Ulrichſtr 68 III

J Damen k f ihren eigenen Bedarf
alles Erdenkliche anfertigen was Putz
betrifft t eerkeit 4wöchent
licher Kurſus 8 Mar5 Georgſtraße Nr 3 III r

e

Königsb Pferdelotterie am 26 Mai
Für Porto und Liste jeder Lotterie 20 Pfg extra

Bestellungen werden prompt ausgeführt von

M Fraenkol jr n o

Vächste Züehiangen
Weimar Lotterie vom S 10 Mai à Loos Montag den 10 Mai

i o 5 Abends 7 Uhr in den Kaisersälen stattMarienb Pferdelotterie am 15 Mai Vereee z Kartonyorkart t in der Harmrodt gehen NInsiKaitenhanalung
Mecklenb Pferdelotterie am 19 Mai sortirt Reinhold Koch Barfüsserstr 20

Saavelllsoraerebirneensten

u Weseler Geia otterio

Ziehung schon 7 Mai und 23 29 Juni 1897

i L 0o0s n Ig I
s d F 50Voll Loose

für beide Ziehungen giltig

LOGOSs 22 Ia 15 40
Porti und Listen für beide Klassen 60 Pfg empfiehlt

E Heintze Bankgeschäſt on
Lehrer Gesang Verein Halle

Direction Professor Reubke
Das für Mittwoch angesetzte Concert findet

Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

Grosses Miülitair Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Regts Nr 36

Entree 30 Pfg O Wiegert
a
Wer biliges Angebot

a Bedentend unter re kanfte und offerire
ich einen

28

o en

r

S e

2
V

e Fs leiderstocen
u Be Sßns38 Dieſer Poſten enthält moderne und fehlerfreie

Neuheiten von 1 bis 12 Meter groß
W von 30 Pfg an
W

2 ling LAwinberg

Halle a S

Gr VI 2038 Verkauf nur 1 Etage
S Eingang Hansflur

eV 28 2 e Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 ſind in den Cigarrenhandlungen
der Herren Steinbrecher Jasper Köhler Poetsch Mädicke GrX Ulrichſtraße Beeck Obere Leipziger Straße Heise Bernburger und

r Ecke und in Giebichenſtein bei Herrn Kaufmann Reichardt in

zu haben r5 ZI Oshborg s Bellewue
V 7 Morgen Mittwoch Nachmittag 124 Uhr

Grosses amtien Concert2
bei Eintritt

Thalia Theater
Mittwoch den 5 Mai

Eröffnung der a ſaiſen mit theil
weiſe neuen ädtiß ern
Großſtädtiſch

Schwank in 4 Akten
von Dr J B von Schweitzer

Donnerstag Anfang 8 Uhr
Haus Lonei

we in 4 Akten von A Arronge

Walhalla 7bater
Direktion Richard Iabert

Gänzlich neuer Spielplau
Mr Oskar Messter mit ſeinen ſen

ſationellen Lebenden I horogryaphien
Die Berliner Centenarfeier Die

beiden Schweſtern Andersen Bra
vour Antipodenſpielerinnen Die
Ryders Truppe ſeriös excentriſche
Bravour Rollſchuhläufer Herr Hein
rich Blank Bauchredner mit ſeinemautomat ſchen FigurenKabinet Herr
Paul Schadow Koſtüm Sänger
Fräulein Martha Uhlmann Lieder
und Walzerſängerin Herr Paul
Jülich Original Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswüärtige Theater
Mittwoch 5 Mai

Leipzig Altes Th Egmont
Leipzig Neues Th Mignon
Weint Stadtth Des Teufels An

ei

Ilötel Weisses Rogs
Geiststrassee 5

Mittagstisch
Suppe 2 Gänge Compot Butter u Käse

à Couvert M 1,00
Vritz Obst

Saal u Vereinszimmer frei
Restaurant Bavaria

Spiße 9 Eingang Gerberſaaleſtreße

neben der Treppe
Elegante DBamenbedienung
Vahnhof Niemberg
Baumblüthe Natur in voller PrachtS d e

n enEmpfehle meinen Saal mit ſchönen Nebenränmen zur Ab
S haltung von Commerſen Spielabenden e

S Riebecker LagerbierMünchener LILöwenbräum
Lichtenhainer
Grätzer eilssbier ete

Hochachtend Paul Höndorf

2 r e S e sNancimer Mackerbräu
Leipziger Str 87

Erlaube mir darauf aufmerkſam zu machen daß mein
Garten mit den anerkannt hönen Peranden
eröffnet iſt Hochachtend Paul Mamsech

99Königl Stahlbad Lauchſtädt
V Station der Merſeburg Lauchſtädter und der Schlettau

2 Lauchſtädter Eiſenbahn
d W Angenehmer ruhiger Landaufenthaltsort

Wirkſam bei Blutarmuth Bleichfucht Nervenſchwäche überhaupt Schwäche
W zuſtänden nach Wochenbetten ferner Lähmungen Rheumatismus und Gicht

Beginn der Saiſon S 16 Mai 1897 k
W Die Königliche Bade Direktion

Einzige alkalische Therme Beutschlands
40 Arsen und
Lithion Gehalt

Bade
und Trink Kuren

Inhalationen Masssgenn n R
bewährte Fa

rikate kauft man
am beſten u billigſten
unter Garantie
Unterricht gratis
E Lalenpoth

MechanikerNähbmasehinen und e
d Adler ApothekeReparaturwerkstatt Geiſtſtr 16 u

Thermalwasser Versand
Grossartige Heilerfolge bei Katarrhen des Kohlkoptes Influenza

und Folgen des Magens des Darmes der Blase bei Gallenstein Nieren u ILeber
leiden Zuckerkrankheit Gicht Rheumatismus u Frauenleiden Mild lösend den
Organismus stärkend Broschüren gratis durch die Direction

Reiseroute Köln Bonn Remagen oder Coblenz Remagen Nenenahbr

Norcise obere Bäüsearn
in Holst BRahustation Vorzügl siundenlanger grüner StrandKräftige Seeluft Reues War aber Stete Gelegenheit zu See
fahrten und Seehundzjngden Wattenlaufen Bülitgste Preise

Prospecte Kostenfrei durch die Bnadedirection

Bequemlichkeit durch Eiſenbahn Meine
Lokalitäten mit ſchönem Saal für Ge
ſellſchaftspartieen paſſend

S Radfahrer über Plößnitz Braſchwitz oder
über Hohenthurm ſehr gut ar

Wege für

All Heil O Otto
zu Halle gegr 1875

Dienstag und Freitag
Abends von 8 h Uhr
Turnübung im Turn
ſaale des Paradiesgartens
Mittwoch Abend v 9 Uhr
ab Turnen der Alters
riege Freiübungen

Anmeldungen werden daſelbſt u von
Herren Max Müller Ranniſcheſtr 23
und Bruus v Schütz Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

an ſcher Turnverein
S, Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhr
Aebungsſtunde

u in der Turnhalle am
Roßplatz D V x

e Schl 89 e fe ſt
W Rüdiger

Parkſtraße Nr 14
Morgen Mittwoch
ch lachtefe ſtW er rfurth

Blücherſtr 16

Morgen Mittwoch
lachtef e ſt

W HaaseGr Sandberg 14dte Kaffee Hallen

des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Thurme

II alte Promengde Reitbahn
III Moritzzwiuger

IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

Alle vier e z zeig von früh
hr anEs wird vetah e

affee
Caego
Milch
J eiſchbrühe

elterwaſſer
Lituongade

in IV auch Suppe zu 10
Marken zu 55 welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in den vier Hallen ſowlebei ger Kaufmann Behyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße ſowie bei

Aunſuöuniſce Turnverein

zu 5

Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

S
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